
   
  

 
 

 

Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung 

des Werkausschusses Wirtschaftsbetrieb 

Ludwigshafen  

von Ludwigshafen am Rhein 

 

Sitzungstermin: Freitag, den 08.04.2022 

Sitzungsbeginn: 14:02 Uhr 

Sitzungsende: 14:42 Uhr 

Ort, Raum: Via Webex 
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Anwesend waren: 
 

Vorsitzender 
Alexander Thewalt  

SPD-Stadtratsfraktion 
Günther Henkel  
Baris Yilmaz  
Martina Blaufuß  
Sylvia Weiler  

CDU-Stadtratsfraktion 
Roman Bertram  
Rita Augustin-Funck  
Ulrich Sommer  

AFD-Fraktion Ludwigshafen 
Maike Jurk  
René Puder  

Stadtratsfraktion Die Grünen im Rat 
Hans-Uwe Daumann  
Heike Heß  

Stadtratsfraktion Grüne LU und Piraten 
Jens Brückner  

FDP-Stadtratsfraktion 
Friedrich Bauer  

DIE LINKE Stadtratsfraktion 
Petra Malik  

Beratende Mitglieder 
Carolin Tomalik  
Stefan Limburg  
Rene Gaworek  
Michael Wendel  
Andrea Köberlein  

Schriftführer/in 
Anja Koch  

Mitarbeiter/in der Verwaltung 
Peter Nebel  
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Entschuldigt fehlten: 
 

SPD-Stadtratsfraktion 
Frank Meier  
Julia Caterina May  
Markus Lemberger  
Georgios Vassiliadis  

CDU-Stadtratsfraktion 
Dennis Schmidt  
Heinrich Jöckel  
Monika Kanzler  
Dr. Thorsten Ralle  
Dr. Wilhelma Metzler  

AFD-Fraktion Ludwigshafen 
Jörg Bendel  
Johannes Thiedig  

Stadtratsfraktion Die Grünen im Rat 
Ibrahim Yetkin  
Gisela Witt-Pieper  

Stadtratsfraktion Grüne LU und Piraten 
Kathrin Lamm  

FDP-Stadtratsfraktion 
Hans-Peter Eibes  

FWG-Stadtratsfraktion 
Christian Ehlers  
Dr. Rainer Metz  

DIE LINKE Stadtratsfraktion 
Bernhard Wadle-Rohe  

Beratende Mitglieder 
Kurt Leonhardt  
Bernd Schmitt  
Klaus Horter  
Jonathan Acker  
Senol Yildirim  
Alexander Wudel  
Ingo Oldenburg  
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Tagesordnung: 
 

 1.  Aktualisierung Wirtschaftsplan des Wirtschaftsbetriebes Ludwigshafen (WBL) 2022 -
empfehlende Beschlussfassung- 
Vorlage: 20224810 

  
 2.  Sanierung Trauerhalle in Mundenheim -Maßnahmegenehmigung- 

Vorlage: 20224803 
  
 3.  Errichtung eines Abschiedsraum für Angehörige im Krematorium der Stadt Ludwigshafen 

-Information- 
Vorlage: 20224784 

  
 4.  Schriftliche Anfrage der Fraktion "Grünen im Rat": Erhalt und Pflege der Ehrengrabfelder 

auf Ludwigshafener Friedhöfen 
Vorlage: 20224867 

  
 
 
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß; der Werkausschuss Wirtschaftsbetrieb 
Ludwigshafen war beschlussfähig. 
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Protokoll: 

zu 1 Aktualisierung Wirtschaftsplan des Wirtschaftsbetriebes Ludwigshafen 
(WBL) 2022 -empfehlende Beschlussfassung- 

 
 
Der Werkausschuss des Wirtschaftsbetrieb Ludwigshafen möge dem Stadtrat empfehlen, 
wie folgt zu beschließen: 
 
1. Die von ADD in der Haushaltsgenehmigung vom 14.04.2021 geforderte Umgliede-
rung der vorhandenen Gebührenrücklagen nach Gewinnverwendung 2021 werden in 2022 in 
Sonderposten Gebühren umgebucht. 
 
2. Ab 2022 werden erstandene Überschüsse bzw. Unterdeckungen in den gebührenre-
levanten Bereichen im lfd. Wirtschaftsjahr ergebniswirksam in die Sonderposten Gebühren 
eingestellt bzw. aus den Sonderposten Gebühren entnommen. 
 
3. Die Stadtratsbeschlüsse vom 13.12.1999 und 18.12.2000 sowie weitere gleichlauten-
de Beschlüsse zur Bildung von Rückstellungen für stillgelegte Hausmülldeponien werden 
aufgehoben. 
 
4. Der Wirtschaftsplan 2022 des Wirtschaftsbetriebes Ludwigshafen (WBL) und der Fi-
nanzplan 2021 - 2025 werden gemäß der Empfehlung des Werkausschusses vom 
08.04.2022 beschlossen. 

B e s c h l u s s  

Einstimmig angenommen------------------------ 

 

zu 2 Sanierung Trauerhalle in Mundenheim -Maßnahmegenehmigung- 
 
 
 
Der Werkausschuss Wirtschaftsbetrieb Ludwigshafen möge wie folgt beschließen: 
 

Die Sanierung und der Umbau der Trauerhalle auf dem Friedhof in Mundenheim mit Ge-

samtkosten von ca. 590 000 Euro wird genehmigt. 

 

B e s c h l u s s  

Einstimmig angenommen------------------------ 
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Zusammenfassung 

Projekt-/Kostenstellen-
nummer WP 
INV 50000749 

Erfolgsplan 

Bez. WP 
Um-
bau/Sanie
rung/Erwei
terung 
Betriebs-
gebäude  

Bezogene Leistungen 

 Maßnahmenge 
     nehmigung 

Maßnahmenbe- 
     schluss 

 Maßnahmener- 
     höhung 

 Sonstiges 

 Ersatzbeschaffung  Ersatzneubau 
 Sanierung/  

     Reparatur 
 Neubau/  

     Erstbeschaffung 

Status 

Studie/ 
Konzept 

 

Vor-
planung 

 

Entwurfs-
planung 

 

Ausf.-
planung 

 

Ausführung 
 

 

Sonstiges 
 

 

Gesamtsumme in EUR 
inkl. MWSt. 

590 000 EUR Amortisation in Jahren sofort 

Projekt/Maßnahme 
losweise 

Ja  Nein  Kurzbezeichnung Los  

Kostenschätzung in 
EUR inkl. MWSt. 

EUR  
Auftragssumme in 
EUR inkl. MWSt. 

 

 
Begründung der Maßnahme 
 
In 2012 wurde der Gebäudestatus für die städtischen Trauerhallen erfasst. Hier wurde der 
Sanierungsrückstau der Trauerhalle und des Verwaltungsgebäudes auf dem Friedhof in 
Mundenheim festgestellt. Durch die Maßnahme werden Vorgaben der Arbeitsstättenverord-
nung zum Schutz der Mitarbeitenden erfüllt. Die Energiebilanz wird durch neue Fenster, ein 
neues Dach und im Bereich der Mitarbeitendengebäude und dem Wohnhaus durch eine 
Dachdämmung verbessert.  
 
 
Beschreibung der Sanierung 
 
Das Gebäudeensemble in Mundenheim besteht aus der Trauerhalle, Nebengebäuden für 
Aufbahrungszellen und Mitarbeiter und einem ehemaligen Verwalterwohngebäude. Dieses 
ist als Wohnung vermietet. 
Die Dächer aller Gebäude sind undicht und müssen neu gedeckt werden. Ebenso sind die 
Fenster zu erneuern.  An der Trauerhalle müssen die Holzfenster ersetzt sowie Schall-
schutzmaßnahmen durchgführt werden. 
Die Fassade wird ausgebessert, gestrichen und der durch Wasser beschädigte Sockel reno-
viert, außerdem soll das Eingangsportal überarbeitet werden. 
Im Mitarbeitendenbereich werden durch Anpassung der Räume Umkleidemöglichkeiten für 
Frauen und Männer geschaffen, sowie die Sanitärräume erneuert. Die Elektroinstallation in 
allen Gebäudeteilen wird den aktuellen Gegebenheiten sowohl technisch, als auch inhaltlich 
angepasst. 
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Die öffentlichen Toiletten werden erneuert und ein behindertengerechtes WC eingebaut. 
Von den Aufbahrungsräumen bleiben drei erhalten, die anderen werden als Büro des Fried-
hofsverwalters und als Aufenthaltsraum für Pfarrer und Trauerredner umgebaut.  
In der Maßnahme sind Planungskosten von ca. 49 000 Euro brutto enthalten.  
Verfügbare Mittel 
 
Die Mittel sind in den Vermögensplan 2022 eingestellt. Die Vorlage wurde bereits mit dem 
Bereich Revision (1-14) der Stadtverwaltung abgestimmt. 
 

 
zu 3 Errichtung eines Abschiedsraum für Angehörige im Krematorium der Stadt 

Ludwigshafen -Information- 
 
 
 
Der Werkausschuss Wirtschaftsbetrieb Ludwigshafen (WBL) möge wie folgt zur Kenntnis 
nehmen: 
 
 
Im Krematorium der Stadt Ludwigshafen wird ein Abschiedsraum für Angehörige mit Kosten 
in Höhe von ca. 145 000 € brutto errichtet.  
 

Wurde zur Kenntnis genommen----------  

 
 
Sachverhalt: 

 

Im Jahr 2017 beauftragte der Bereich Grünflächen und Friedhöfe das Büro Schetter mit einer 

Strategiestudie für eine zukunftsfähige Ausrichtung des Krematoriums Ludwigshafen. 

Die empfohlenen notwendig technischen Erneuerungen werden seit 2018 umgesetzt. Ein 

weiterer Aspekt der Studie betrifft die Angebote für Angehörige. Die Attraktivierung des Ab-

schiedraumes bindet die Bestatter, die im Regelfall das Krematorium auswählen, in dem ein-

geäschert wird.  

 

Beschreibung der Maßnahme:  

 

Moderne Krematorien werden heute als „Ort des Abschieds“ konzipiert. 

Empfohlen wurde daher die Errichtung eines sogenannten Abschiedsraumes, in dem Ange-

hörige bei der Sargeinfuhr mit der Familie anwesend sein können. So kann neben der Erwei-

terung des Portfolios der Bestatter eine direktere Ansprache der Angehörigen und daraus 

resultierende Beauftragung des Krematoriums in Ludwigshafen erfolgen.  

Eine nicht zu öffnende Glasscheibe ermöglicht den Blick auf einen der beiden Öfen. Der 

Ofenraum wird ansprechend gestaltet. Nach der Einfuhr des Sarges wird nach dem Schlie-

ßen der Ofentür das Fenster mittels einer elektrisch gesteuerten Folie undurchsichtig.  

Der Raum hat einen separaten Zugang über eine behindertengerechte Rampe.  
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Der Raum steht grundsätzlich bei jeder Einäscherung nach Anmeldung zur Verfügung. 

Die Kosten der Baumaßnahme bedingen eine Anpassung der Entgelte pro Einäscherung im 

einstelligen Eurobereich zum 01.01.2023. 

 

Benötigte Mittel: 

 

Die Mittel sind in den Vermögensplan eingestellt.  

 
 
 
zu 4 Schriftliche Anfrage der Fraktion "Grünen im Rat": Erhalt und Pflege der 

Ehrengrabfelder auf Ludwigshafener Friedhöfen 
 
 

Wurde schriftlich beantwortet ------  
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss der Vorsitzende um 

14:42 Uhr die öffentliche Sitzung. 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit:           

       Peter Nebel 
       Werkleitung 
 

Datum: 02.05.2022 

 

 

 

 

 

 

__________________________   ____________________________ 

Anja Koch Alexander Thewalt 
Schriftführende Vorsitzender 
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